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Die Schweiz und Schweden haben, wenn auch räumlich
getrennt und ohne gemeinsame Grenzen, in ihrer Wehrpolitik

viele gemeinsame Züge. Dem Frieden und der
Neutralität verpflichtet, sind die Maßnahmen der umfassenden
Landesverteidigung nicht auf den Angriff, sondern allein
auf den Schutz und die Verteidigung des Landes
ausgerichtet. Beide Länder gehören keinem Militärblock an und
bezahlen ihre Unabhängigkeit mit den großen Opfern, die
sie aus eigener Kraft allein für die Landesverteidigung
aufbringen. Zusammen mit Oesterreich gehören die Schweiz
und Schweden zu den neutralen Ländern Europas, was
auch zu gemeinsamen Interessen führt.
Es ist zu begrüßen, wenn Anstrengungen unternommen werden,

um sich gegenseitig noch besser kennenzulernen und
zu erfahren, was jedes Land auf dem Gebiete der
Landesverteidigung vorgekehrt hat. Ich schätze daher die
Sondernummer über die schwedische Landesverteidigung, die
den Lesern heute durch den «Schweizer Soldat» vorgelegt
wird, und wünsche ihr eine gute Aufnahme.

T. Rapp, General
Oberbefehlshaber der schwedischen Wehrmacht
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